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Südzucker AG, Mannheim 

Ordentliche Hauptversammlung am 19. Juli 2018 

 

Informationen zur Teilnahme und zur Stimmrechtsvertretung 

Voraussetzungen für die Teilnahme an der Hauptversammlung und die Ausübung des Stimmrechts  

Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts sind nur diejenigen Aktio-

näre berechtigt, die sich bis spätestens 12. Juli 2018 (24:00 Uhr) unter der Adresse 

 

Südzucker AG 

c/o Deutsche Bank AG 

Securities Production  

- General Meetings - 

Postfach 20 01 07 

60605 Frankfurt am Main 

Deutschland 

 

Telefax: +49 69 12012-86045 

E-Mail: wp.hv@db-is.com 

 

bei der Gesellschaft angemeldet und ihr gegenüber den Nachweis des Anteilsbesitzes durch das depot-

führende Institut erbracht haben, dass sie zu Beginn des 21. Tages vor der Hauptversammlung, d. h. am 

28. Juni 2018, 00:00 Uhr (Nachweisstichtag - auch Record Date - genannt), Aktionär der Gesellschaft 

waren. Wie die Anmeldung muss auch der Nachweis des Anteilsbesitzes der Gesellschaft unter der vor-

genannten Adresse bis spätestens 12. Juli 2018 (24:00 Uhr) zugehen. Anmeldung und Nachweis des An-

teilsbesitzes müssen in deutscher oder englischer Sprache abgefasst sein. Für den Nachweis genügt die 

Textform. 

Nach rechtzeitigem Eingang der Anmeldung und des Nachweises des Anteilsbesitzes bei der vorstehend 

bezeichneten Anmeldestelle der Südzucker AG werden den Aktionären von der Anmeldestelle Eintritts-

karten für die Teilnahme an der Hauptversammlung übersandt. Um den rechtzeitigen Erhalt der Eintritts-

karten sicherzustellen, bitten wir die Aktionäre, möglichst frühzeitig eine Eintrittskarte bei ihrem depot-

führenden Institut anzufordern. Die erforderliche Anmeldung und die Übersendung des Nachweises des 

maßgeblichen Anteilsbesitzes werden in diesen Fällen durch das depotführende Institut vorgenommen. 

Eintrittskarten sind reine Organisationsmittel und stellen keine zusätzlichen Teilnahmebedingungen dar. 

Der Nachweisstichtag ist das entscheidende Datum für den Umfang und die Ausübung des Teilnahme- 

und Stimmrechts in der Hauptversammlung. Im Verhältnis zur Gesellschaft gilt für die Teilnahme an der 

Hauptversammlung oder die Ausübung des Stimmrechts als Aktionär nur, wer einen Nachweis des An-

teilsbesitzes zum Nachweisstichtag erbracht hat. Veränderungen im Aktienbestand nach dem Nachweis-

stichtag haben hierfür keine Bedeutung. Aktionäre, die ihre Aktien erst nach dem Nachweisstichtag er-

worben haben, können somit nicht an der Hauptversammlung teilnehmen, es sei denn, sie lassen sich 

insoweit bevollmächtigen oder zur Rechtsausübung ermächtigen. Aktionäre, die sich ordnungsgemäß  
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angemeldet und den Nachweis erbracht haben, sind auch dann zur Teilnahme an der Hauptversammlung 

und zur Ausübung des Stimmrechts berechtigt, wenn sie die Aktien nach dem Nachweisstichtag veräu-

ßern. Der Nachweisstichtag hat keine Auswirkungen auf die Veräußerbarkeit der Aktien und ist kein rele-

vantes Datum für eine eventuelle Dividendenberechtigung.  

 

Verfahren für die Stimmabgabe durch Bevollmächtigte 

Die Aktionäre können ihr Stimmrecht in der Hauptversammlung auch durch Bevollmächtigte, z. B. die de-

potführende Bank, eine Aktionärsvereinigung oder andere Personen ihrer Wahl, ausüben lassen. Dabei ist 

Folgendes zu beachten: 

Auch im Falle der Bevollmächtigung sind eine fristgemäße Anmeldung und der Nachweis des Anteilsbe-

sitzes erforderlich. Bevollmächtigt der Aktionär mehr als eine Person, so kann die Gesellschaft eine oder 

mehrere von diesen zurückweisen.  

Die Erteilung der Vollmacht, ihr Widerruf und der Nachweis der Bevollmächtigung gegenüber der Gesell-

schaft bedürfen der Textform. Mangels anderer Willenskundgabe des Aktionärs gilt das persönliche Er-

scheinen des Aktionärs in der Hauptversammlung als Widerruf einer zuvor erteilten Vollmacht. 

Bei Bevollmächtigung von Kreditinstituten, Aktionärsvereinigungen oder diesen nach § 135 Abs. 8 oder 

10 AktG gleichgestellten Instituten, Unternehmen und Personen sind in der Regel Besonderheiten zu be-

achten, die bei dem jeweils zu Bevollmächtigenden zu erfragen sind. Wir bitten daher Aktionäre, die ein 

Kreditinstitut, eine Aktionärsvereinigung oder ein anderes der in § 135 Abs. 8 und 10 AktG gleichgestell-

ten Institute, Unternehmen oder Personen mit der Stimmrechtsausübung bevollmächtigen wollen, sich 

mit dem zu Bevollmächtigenden über die Form der Vollmacht abzustimmen.  

Nachweise über die Bestellung eines Bevollmächtigten können der Gesellschaft an die Adresse 

Südzucker AG  

c/o Computershare Operations Center 

80249 München 

Deutschland 

 

Telefax: +49 89 309037-4675 

 

übermittelt werden.  

 

Für die Vollmachtserteilung kann das Formular verwendet werden, das den Aktionären nach der Anmel-

dung zusammen mit der Eintrittskarte übersandt wird. 

 

Verfahren für die Stimmabgabe durch Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft 

Die Gesellschaft bietet ihren Aktionären auch in diesem Jahr die Möglichkeit, von der Gesellschaft be-

nannte weisungsgebundene Stimmrechtsvertreter bereits vor der Hauptversammlung zu bevollmächti-

gen. Die Aktionäre, die den von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertretern eine Vollmacht ertei-

len wollen, können hierzu ebenfalls das Formular verwenden, das den Aktionären nach  
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der Anmeldung zusammen mit der Eintrittskarte übersandt wird. Eine Vollmacht zugunsten der von der 

Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter erfordert, dass diesen ausdrückliche Weisungen zum Ge-

genstand der Beschlussfassung erteilt werden. Die Stimmrechtsvertreter sind verpflichtet, nach Maßgabe 

der ihnen erteilten Weisungen abzustimmen; sie können die Stimmrechte nicht nach eigenem Ermessen 

ausüben. 

Über die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter kann nicht an Abstimmungen über An-

träge zum Verfahren in der Hauptversammlung, erstmals in der Hauptversammlung vorgebrachte Ge-

genanträge oder sonstige nicht ordnungsgemäß vor der Hauptversammlung von Aktionären mitgeteilte 

Anträge i. S. v. § 126 AktG und Wahlvorschläge i. S. v. § 127 AktG teilgenommen werden. Die Stimm-

rechtsvertreter nehmen auch keine Aufträge zu Wortmeldungen, zur Einlegung von Widersprüchen gegen 

Hauptversammlungsbeschlüsse oder zum Stellen von Fragen oder Anträgen entgegen. 

Die Erteilung der Vollmacht an von der Gesellschaft benannte Stimmrechtsvertreter sowie deren Widerruf 

und der Nachweis der Bevollmächtigung müssen in Textform übermittelt werden. Die notwendigen Un-

terlagen und Informationen erhalten die Aktionäre zusammen mit der Eintrittskarte.  

Auch nach Vollmachtserteilung an die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter können an-

gemeldete Aktionäre persönlich an der Hauptversammlung teilnehmen.  

Vollmachten und Weisungen an Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft senden Sie bitte per Post oder  

Telefax bis spätestens 18. Juli 2018 (18:00 Uhr Eingang) an die folgende Adresse:  

 

Südzucker AG 

c/o Computershare Operations Center 

80249 München 

Deutschland 

 

Telefax: +49 89 309037-4675 

 

Übermittlung von Vollmachten und Weisungen, Widerruf von Vollmachten und Nachweis der Bevollmäch-

tigung in elektronischer Form 

Vollmachten und Weisungen, der Widerruf von Vollmachten und der Nachweis der Bevollmächtigung 

können auch elektronisch über ein internetgestütztes Vollmachts- und Weisungssystem der Gesellschaft 

übermittelt werden. Dieses System ist für die Aktionäre zugänglich über: 

 

www.suedzucker.de (Rubrik: Investor Relations/Hauptversammlung) 
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Dort finden Sie auch weiterführende Hinweise zur Nutzung dieses Systems. Für die Erteilung von Voll-

machten und Weisungen über dieses System gelten folgende Fristen:  

 

- Vollmachten und Weisungen an Stimmrechtsvertreter können bis 18:00 Uhr am Vortag der 

Versammlung (18. Juli 2018) erteilt, geändert oder widerrufen werden. 

 

- Vollmacht an Dritte kann bis zum Ende der Versammlung erteilt, nachgewiesen, geändert o-

der widerrufen werden.  

 


